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Charity Glücksbringer

Mit viel Herz, Engagement und Unterstüt-
zung aus der Bevölkerung konnten wir  
unglaubliche 1.500 Euro sammeln. Der  
gesamte Erlös bleibt zu 100 % in Luftenberg 
und kommt direkt Familien bzw. Menschen 
aus unserer Gemeinde zugute, die es gerade 
nicht leicht haben.

Ein erster Lichtblick: Wir konnten bereits 
eine alleinerziehende Mutter entlasten und 
die Kosten für die Nachmittagsbetreuung 
(NABE) ihres Kindes zur Hälfte übernehmen.  
Genau das ist unser Ziel – dort unter die 
Arme zu greifen, wo Hilfe schnell und  
unbürokratisch gebraucht wird.

Hilfe braucht kein Aufsehen.
Sollten Sie selbst Unterstützung benötigen 
oder jemanden kennen, der Hilfe brauchen  
könnte: Melden Sie sich gerne bei uns:
spoe.luftenberg@gmail.com
Alle Anfragen werden streng vertraulich 
und selbstverständlich anonym behandelt. 
Niemand muss sich scheuen, Hilfe anzu-
nehmen – wir freuen uns, wenn wir einen 
kleinen Beitrag leisten können.

Gemeinsam sind wir stark –
Gemeinsam können wir helfen.
Ich möchte mich ganz herzlich bei allen  
bedanken, die diese Aktion möglich gemacht  
haben – auch für das nächste Silvester  
können wieder Glücksbringer bei uns für 
den guten Zweck gekauft werden.

Wertschätzung und klare Ziele: Der Weltfrauentag in Luftenberg

Auch in diesem Jahr setzte die SPÖ Luftenberg anlässlich des  
Internationalen Frauentages am 8. März ein sichtbares Zeichen. 
Traditionell wurden Blumensamen verteilt – als Symbol für  
Wachstum, Stärke und den Zusammenhalt in unserer Gemeinde.  
Diese kleine Geste soll nicht nur Freude schenken, sondern 
auch daran erinnern, wie essentiell Solidarität und gegenseitige  
Unterstützung sind.

Als Vizebürgermeister beteiligte ich mich an der Aktion und verteilte  
Süßigkeiten an alle Gemeindemitarbeiterinnen. Damit möchte ich 
Danke sagen für den unermüdlichen Einsatz und das Engagement 
für Luftenberg.

Mehr als nur ein Gedenktag
Der Weltfrauentag, dessen Wurzeln bis ins Jahr 1911 zurück- 
reichen, steht heute mehr denn je für Gleichberechtigung und  
faire Chancen. Trotz vieler Fortschritte bleiben die Hürden real:  
Die Lohnschere klafft weiter auseinander, Frauen leisten den Groß-
teil der unbezahlten Care-Arbeit und sind in Führungspositionen 
unterrepräsentiert.

Für das Jahr 2026 setzen wir klare Schwerpunkte:
•	 Lohn-Gerechtigkeit: Gleiches Geld für gleiche Arbeit.
•	 Vereinbarkeit: Bessere Kinderbetreuung für echte Wahlfreiheit 

zwischen Familie und Beruf.
•	 Sicherheit: Konsequenter Schutz vor  

Gewalt. Ein Meilenstein ist hier der  
bereits erfolgte Spatenstich für das erste  
Frauenhaus im unteren  Mühlviertel.

Unser Ziel bleibt eine Gesellschaft,  in der 
Frauen wirtschaftlich unabhängig, sicher  
und frei von Diskriminierung leben können.  
In Luftenberg verbinden wir diese Vision 
mit gelebter Wertschätzung vor Ort.

08. März – Weltfrauentag

Editorial

Patrick Kurz
Vizebürgermeister & Parteivorsitzender
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Ein wichtiges Anliegen ist die Verbesserung der Sicherheit für  
Fußgänger:innen, besonders für Kinder auf ihrem täglichen Weg. 
Ein Beispiel dafür ist nicht nur der Zebrastreifen beim Kinder- 
garten, wo wir die Sicherheit erhöhen möchten. Auch der Gehweg 
neben der Oberfeldstraße beschäftigt uns schon lange.

Der endgültige Ausbau dieses Gehwegs verzögert sich jedoch  
weiterhin, da die Finanzierung für das notwendige Rückhalte- 
becken ausständig ist. Ohne diese wasserbauliche Maßnahme 
kann der Gehweg nicht fertiggestellt werden.

Bislang war entlang der Straße lediglich ein provisorisches Bankett 
vorhanden. Dieses wurde nach stärkeren Regenfällen regelmäßig  
beschädigt und musste immer wieder erneuert werden. Für  
Fußgänger:innen – besonders für Kinder – war der Straßenrand
 dadurch oft kaum oder gar nicht begehbar.

Um die Situation zu verbessern, hat der Gemeindebauhof eine  
stabile Zwischenlösung  geschaffen und somit erhebliche  
Vorarbeiten für den endgültigen Gehweg geleistet. Das  
Bankett wurde verrohrt und dauerhaft befestigt. Dadurch ist  
der Bereich nun deutlich sicherer und besser nutzbar.

Sobald die Finanzierung für das Rückhaltebecken gesichert ist,  
soll im Zuge dieser Arbeiten auch der finale Gehweg entstehen.  
Damit wird langfristig eine sichere Lösung für alle geschaffen.  
Ein herzliches Dankeschön an unseren Bauhof.

Schritt für Schritt
zur sicheren Gehweg-Lösung
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Liebe Luftenberger:innen!

Große Vermögen und millionenschwere Erbschaften leisten in  
Österreich derzeit keinen angemessenen Beitrag zur Finanzierung 
unseres Gemeinwesens. Dabei profitieren auch Vermögende und 
Erbengenerationen von einer funktionierenden Infrastruktur, von 
Bildungseinrichtungen, von Sicherheit, von gut ausgebildeten  
Arbeitskräften und von einem stabilen sozialen Umfeld. 

Es braucht daher eine gerechte Besteuerung großer Vermögen und 
hoher Erbschaften, damit:

•	 Menschen, die täglich arbeiten, steuerlich spürbar entlastet 
werden können.

•	 Bund, Länder und Gemeinden ausreichend Einnahmen erzielen,  
um nachhaltig in Bildung, Pflege, Kinderbetreuung und  
zukunftsweisende Projekte zu investieren und Budgets  
langfristig zu stabilisieren.

•	 Die regionale Wirtschaft gestärkt, Betriebe unterstützt und 
Arbeitsplätze gesichert werden.

•	 Das Ziel ist klar: Wer arbeitet, soll mehr von seinem Einkommen 
behalten dürfen. Wer über große Vermögen verfügt oder 
Millionen erbt, soll im Sinne des sozialen Zusammenhalts einen 
fairen Beitrag leisten – so wie es in vielen europäischen Ländern 
selbstverständlich ist.

Als Bürgermeisterin denke ich nicht nur in Jahresbudgets sondern 
in Generationen. Wir tragen heute die Verantwortung, nachhaltige  
und gerechte Finanzierungsmodelle zu schaffen. Eine ausgewogene  
Vermögens- und Erbschaftssteuer ist kein radikaler Schritt,  
sondern ein vernünftiger Beitrag zu mehr Steuergerechtigkeit, 
Chancengleichheit und sozialem Zusammenhalt.

Unsere Gemeinden sind das Fundament unseres Landes. Sorgen 
wir gemeinsam dafür, dass sie auch in Zukunft handlungsfähig, 
solidarisch und lebenswert bleiben.

Ihre Hilde Maria Prandner, Bürgermeisterin

Die vergangenen Wochen in unseren  
Gemeinden standen ganz im Zeichen der 
Rechnungsabschlüsse und der Budget- 
erstellung für das Jahr 2026. Die Medien  
berichten seit Monaten über die angespannte 
finanzielle Lage der Städte und Gemeinden. 
Fast scheint es ein Wettbewerb geworden 
zu sein: Wer schafft es noch, ein ausge- 
glichenes Budget vorzulegen? Oft werden  
dafür die letzten Rücklagen aufgebraucht 
oder dringend notwendige Projekte  
verschoben oder ganz gestrichen.

Auch wir in Luftenberg befinden uns bereits  
im dritten Jahr im sogenannten Härte- 
ausgleich. Der finanzielle Druck ist enorm. 
Die Kosten für Kinderbetreuung, Schule,  
Gesundheit, Pflege, Straßeninstandhaltung,  
Vereinsförderungen und viele weitere  
wichtige Aufgaben steigen stetig. Gleich- 
zeitig stagnieren die Ertragsanteile des  
Bundes, während unsere Pflichtausgaben  
deutlich gewachsen sind. Besonders 
alarmierend ist, dass die Kommunalsteuer –  
erstmals seit 2010 – wieder rückläufig ist. 
All das schränkt den finanziellen Hand-
lungsspielraum der Gemeinden massiv ein.

In den vergangenen Jahren haben viele  
ihren Beitrag geleistet: Familien, Arbeit- 
nehmer:innen und Pensionist:innen. Sie  
alle tragen die Last steigender Kosten und 
Abgaben. Doch eine Frage drängt sich auf: 
Tragen wirklich alle entsprechend ihrer 
Möglichkeiten Verantwortung?

Hilde Prandner | Bürgermeisterin
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Freizeitplätze in Luftenberg: Zwischen Wunsch und Wirklichkeit

„Tratschbankerl“: Nach dem Vorbild der  
„Reschen Rast“ schaffen wir fixe Orte für 
den Austausch zwischen den Generationen.  
Hier sind Sie gefragt: Schicken Sie uns Ihre 
Standortvorschläge!
spoe.luftenberg@gmail.com

Funcourt: Die Errichtung eines Funcourts ist 
eine weitere Idee, die wir gerade angehen. 
Die Umsetzung bedarf längerer Vorlauf-
zeit, sorgfältiger Planung und zahlreicher  
Förderanträge, um alle möglichen finan- 
ziellen Unterstützungen auszuschöpfen.

Unser Ziel ist klar: Wir möchten Freizeit- 
und Begegnungsräume schaffen, die für alle  
Generationen offen sind. Auch wenn die  
finanziellen Spielräume derzeit eng sind, 
bleiben wir dran – mit Verantwortung, 
Weitblick und dem festen Willen, Lösungen 
für Luftenberg zu finden.

Der Wunsch nach mehr Spielplätzen und öffentlichen Freizeit- 
möglichkeiten in unserer Gemeinde ist groß. In den vergangenen 
Monaten haben uns dazu viele Anfragen von Familien, Jugend- 
lichen und älteren Bürger:innen erreicht. Das zeigt deutlich: Orte 
der Begegnung und Bewegung sind den Menschen in Luftenberg 
ein echtes Herzensanliegen.

Die Realität ist jedoch fordernd. Als sogenannte Härteausgleichs-
gemeinde steht unser Budget unter strenger Aufsicht. Das  
bedeutet, unsere finanziellen Mittel werden genau geprüft und 
jede zusätzliche Ausgabe muss intensiv abgewogen werden. Neue 
Groß- und leider auch Kleinprojekte im Freizeitbereich lassen sich 
daher nicht von heute auf morgen umsetzen, auch wenn der  
Bedarf unbestritten ist.

Lichtblicke und Zukunftspläne
Trotz der Hürden gibt es gute Nachrichten: Dank des Raiffeisen- 
Projekts konnten wir 5.000 Euro für die Gemeinde gewinnen.  
600 Euro kommen durch die Auszeichnung „ Junge Gemeinde“ 
noch dazu. Dieses Startkapital soll direkt in die Umsetzung kleiner  
Projekte fließen.

Attraktivierung des Ortsplatzes: Mit einfachen, kostengünstigen Mitteln wollen wir das Zentrum beleben.  
Kleine Veränderungen können oft eine große Wirkung entfalten, wenn sie gemeinsam getragen werden.

Ausschuss für Schul-, Kindergarten- und Jugendangelegenheiten 

 

Willkommen  
bei uns.

www.sparkasse-ooe.at

Jetzt

gratis Konto 

wechseln

Manfred Wimhofer
Filialverantwortlicher
Filiale St. Georgen/Gusen  
Mauthausener Straße 6
T 05 0100 - 44843

Karoline Buchberger-Plank | Fraktionsvorsitzende

Ausschüsse
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Ausschuss für Angelegenheiten
der örtlichen Raumplanung
und Hochbauvorhaben

Gemeinsam an „Luftenberg an der Donau 2050“ arbeiten

Der Informations- und Diskussionsabend 
zur räumlichen Strategie „Luftenberg an 
der Donau 2050“ am 22. Jänner 2026 im  
Forum Luftenberg war für mich ein wichtiger  
Schritt auf dem Weg in unsere gemeinsame  
Zukunft. Es freut mich besonders, dass  
sich so viele Bürger:innen aktiv mit der  
Entwicklung unserer Gemeinde auseinan-
dersetzen.

In den vergangenen Monaten haben wir 
uns mit der Frage beschäftigt, wie sich  
Luftenberg in den kommenden Jahrzehnten  
entwickeln soll. Gemeinsam mit dem  
Planungsbüro „Raumkonzeption ZT-GmbH“  
wurde ein Entwurf erarbeitet, der nun 
die Grundlage für die Überarbeitung des  
Flächenwidmungsplanes und des örtlichen 
Entwicklungskonzeptes bildet.

Dabei geht es um zentrale Themen: Wo kann künftig Wohnraum 
entstehen? Wie schaffen wir leistbares Wohnen und gleichzeitig 
ausreichend Grün- und Freiflächen? Wie entwickeln wir unseren  
Ort so weiter, dass Lebensqualität, Nachhaltigkeit und eine 
gute Infrastruktur im Mittelpunkt stehen? Mir ist es ein großes  
Anliegen, Luftenberg vorausschauend und verantwortungsvoll zu 
gestalten – damit unsere Gemeinde auch in Zukunft ein lebens-
werter Ort für alle Generationen bleibt.

Der Abend hat gezeigt, wie wichtig der direkte Austausch ist. Die 
Diskussionen und Anregungen waren wertvoll und konstruktiv. 
Wer weitere Ideen oder Anliegen einbringen möchte, kann diese 
jederzeit per E-Mail an buergerservice@luftenberg.at übermitteln.  
Jede Rückmeldung fließt in den weiteren Prozess ein.

Ich bin überzeugt: Wenn  
wir gemeinsam planen,  
transparent informieren 
und offen diskutieren, 
können wir Luftenberg fit 
für die Zukunft machen.

Ausschüsse

Patrick Kurz
Vizebürgermeister & Parteivorsitzender
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Neue Energie
für die
Gemeindebücherei: 
Lisa‑Maria Zuschrader

Seit dem 01. Februar 2026 hat die Gemeinde- 
bücherei Verstärkung bekommen: 

Mit Lisa‑Maria Zuschrader begrüßen 
wir eine Mitarbeiterin, die nicht nur viel  
Engagement, sondern auch echte Begeis-
terung für Literatur und den Austausch 
mit Leser:innen mitbringt. Sie wird künftig  
zentrale Ansprechperson für unsere  
Besucher:innen sein – ob bei Fragen zur 
Ausleihe oder beim Stöbern im Medien- 
bestand. Mit ihrer offenen Art und ihrem  
frischen Blick trägt sie dazu bei, die  
Bücherei als lebendigen Treffpunkt für alle 
Generationen weiterzuentwickeln. 

Die genauen Öffnungszeiten werden noch 
bekannt gegeben.

Stimmungsvolle Begegnungen beim Adventmarkt

Der Adventmarkt 2025 in Luftenberg war auch heuer wieder ein 
wunderbares Zeichen für den starken Zusammenhalt in unserer  
Gemeinde. Lichterglanz, der Duft von Punsch und viele gute  
Gespräche sorgten für eine ganz besondere vorweihnachtliche 
Stimmung.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Vereinen, Aussteller:innen 
und Mitwirkenden, die mit großem Engagement zum Gelingen 
dieses Marktes beigetragen haben. Ohne euren Einsatz wäre eine 
solche Veranstaltung nicht möglich.

Die Rauhteufel sorgten erneut für beeindruckende Momente, 
die Jagdhornbläser für eine feierliche Atmosphäre. Für unsere  
jüngsten Gäste gestalteten die Kinderfreunde ein liebevolles  
Kinderprogramm und brachten viele Kinderaugen zum Leuchten.

Der Adventmarkt zeigt jedes Jahr aufs Neue, wie viel möglich ist, 
wenn wir in Luftenberg gemeinsam anpacken. Danke an alle, die 
organisiert, mitgeholfen und mitgefeiert haben.

Ausschuss für Kultur-, 
Sportangelegenheiten und Vereinswesen

Sascha Kurz | Obmann
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Bunter Faschingsspaß beim Kinderfreunde-Kinderfasching

Am 30. Jänner verwandelte sich das Forum Luftenberg in eine  
fröhliche Faschingswelt: Beim traditionellen Kinderfreunde-  
Kinderfasching hatten zahlreiche Kinder mit ihren fantasievollen  
Verkleidungen einen riesigen Spaß. Ob Prinzessinnen, Super- 
helden, Tiere oder Fantasiegestalten – die bunte Vielfalt brachte 
Farbe und Lebensfreude in den Saal.

Für beste Stimmung sorgten Spielstationen, Musik, Tanz und  
Mitmachaktionen, die Groß und Klein gleichermaßen begeisterten. 

Zwischendurch gab es gratis Donuts, Krapfen und Saft, 
was für neue Energie sorgte. 

Der Kinderfreunde-Kinderfasching bot wieder einen  
wunderbaren Rahmen, um gemeinsam zu feiern, zu 
lachen und in die lustige Faschingszeit zu starten.  
Danke an alle Helfer:innen und den Roten Falken, die  
immer das gesamte Kinderprogramm übernehmen.

Sascha Kurz | Obmann

Aktivitäten
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Hentschläger Bau GmbH
Georgestr. 30, 4222 Langenstein

07237/6060-0  |  o�  ce@hentschlaeger.at

f� low us

» HOCHBAU

» BETONBAU

» ZIMMEREI

» DACHDECKEREI

» SPENGLEREI

LEHRE UNTER 
DACH & FACH!Wo liegt dein Talent ?

hentschlaeger.at/lehrstellen

Uns ist es seit jeher wichtig, eigene Mitarbeiter auszubilden und diese best-
möglich zu fördern. Lehrlinge erhalten von Beginn an einen sehr guten Ver-
dienst, Erfolgsprämien bei besonderen  Leistungen, Tablet mit E-Baulehre ab 
dem 1. Lehrjahr, fi rmeninterne App, Lehrlingsentwicklungsprogramm uvm..

Mach was aus deinem handwerklichem Geschick und leg mit deiner Lehre 
in unserem Familienbetrieb den Grundstein für deine berufl iche Karriere.

Bewirb dich
       gleich online!

Hentschlaeger_Ins-5Lehrstellen_190x120mm.indd   1Hentschlaeger_Ins-5Lehrstellen_190x120mm.indd   1 03.09.2024   15:0303.09.2024   15:03

Jahreshauptversammlung

Im Lehenhof fand kürzlich die Jahreshauptversammlung der  
Kinderfreunde statt. Der Abend stand ganz im Zeichen des  
Rückblicks, der Wertschätzung und der gemeinsamen Vision für 
die kommenden Jahre.

Mit viel Herzblut wurde auf die vergangenen Vereinsjahre  
zurückgeschaut. Zahlreiche Veranstaltungen wie Kinderfeste,  
Ferienaktionen und kreative Projekte prägten das lebendige  
Vereinsgeschehen und zeigten, wie stark die Kinderfreunde in der 
Gemeinde verwurzelt sind.

Im Rahmen der Neuwahlen wurde Sascha Kurz erneut zum  
Vorsitzenden gewählt. Seine Wiederwahl steht für Kontinuität, 
Verlässlichkeit und großes Engagement für Kinder und Familien. 
Gemeinsam mit seinem Team möchte er auch weiterhin Räume 
schaffen, in denen Gemeinschaft, Freude und Zusammenhalt im 
Mittelpunkt stehen.

Ein besonders berührender Moment war die Ehrung langjähriger  
Mitglieder. Mit aufrichtigen Dankesworten wurde ihr Einsatz  
gewürdigt – ihr Engagement bildet seit vielen Jahren ein starkes 
Fundament für die erfolgreiche Vereinsarbeit.

Die Versammlung machte deutlich: Die Kinderfreunde sind 
mehr als ein Verein – sie sind eine lebendige Gemeinschaft,  
die sich mit viel Herz für Kinder und Familien einsetzt.
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www.miniwerk.at

Die neuen Babygeschenke für unsere 
jüngsten Luftenberger Bürger:innen sind da! 

Handgemacht in Luftenberg – mit viel Liebe zum Detail hat uns 
Carina Strasser von Miniwerk diese tollen Sets genäht und jedes 
einzelne mit Gutscheine versehen.

Das erste Set wird bereits von einem  
kleinen Lukas getragen, alle weiteren  
warten nun gespannt auf ihre neuen 
Besitzer.

Meldet euch bei 
Doris Kliemstein | 0650 70 73 803
junge.spoe.luftenberg@gmail.com
wenn ihr vor kurzem ein Baby bekommen  
habt oder Nachwuchs unterwegs ist.

 Kartoffel-Nest 
mit Kräutercreme

und marinierten Karotten

•	 Karotten schälen und längs in dünne 
Streifen schneiden. Anschließend kurz 
blanchieren. Aus den restlichen Zutaten 
eine Marinade bereiten und über die noch 
warmen Karotten geben. Mindestens  
20 bis 30 Minuten ziehen lassen.

•	 Kartoffeln und Zwiebel schälen, dann  
raspeln und in einem Küchentuch aus-
drücken. Haferflocken ca. 10 Minuten im 
Wasser quellen lassen und mit dem Mehl 
zur Kartoffelmasse geben. Mit Kräutersalz 
würzen. Mit feuchten Händen kleine Puffer 
formen. Öl in einer Pfanne erhitzen und 
Puffer goldbraun backen.

•	 Für die Kräutercreme alle Zutaten  
vermengen und mit Salz, Pfeffer und 
Kräutern abschmecken.

•	 Kartoffelpuffer mit Creme bestreichen, 
mit Karotten und Dill belegen und zuletzt  
eine Prise frisch gemahlenen Pfeffer  
darüber geben.
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en Kartoffelnest:
800 g
1 große

40 g 
2-3 EL 
2-3 EL 

Kräutercreme:
200 g
50 g
Kräuter (z.B. Dill), Salz, Pfeffer

Kartoffeln
Zwiebel
Kräutersalz
Haferflocken
Vollkornmehl
Wasser
Öl zum Braten

Skyr
Sauerrahm

Karotten:
500 g
100 ml
40 ml
2 EL
1 EL
1

Karotten
Gemüsebrühe
Sojasauce
Apfelessig
Honig
Knoblauchzehe
Dill

Fraueninitiative Luftenberg
... lebt durch gemeinsame Ideen und Taten.

Aktivitäten

Elfriede Heinrich
Leitung Arbeitskreis Gesunde Gemeinde
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SPATENSTICH FÜR DAS 
FRAUENHAUS MÜHLVIERTEL 
Frauenhäuser bieten Schutz, 

Unterkunft, Beratung und die 

Möglichkeit, aus Gewaltsituatio-

nen auszubrechen. Mit der Errich-

tung eines eigenen Frauenhauses 

im Unteren Mühlviertel wird eine 

jahrelange Forderung der SPÖ 

Frauen umgesetzt. „Wir schaffen 

eine Schutzeinrichtung, die leider 

dringend nötig ist“, sagt Abg.z.NR 

Sabine Schatz, Vorsitzende des 

Vereins Frauenhaus Mühlviertel.

„Gewalt an Frauen ist eine der häss-

lichsten Seiten unserer Gesellschaft. 

Mit dem Startschuss zum Bau des 

Frauenhauses Unteres Mühlviertel 

setzen wir einen weiteren wesent-

lichen Schritt im Ausbau unseres 

Schutznetzes für Frauen und Kinder. 

Dieses neue Frauenhaus wird 

nicht nur Schutz bieten, sondern 

auch eine Brücke bauen für einen 

Neuanfang in Sicherheit“, betont die 

Frauenreferentin LH-Stv.in Mag.a 

Christine Haberlander. 

„Die aktuellen Zahlen verdeutlichen 

leider die dringende Notwendigkeit 

eines Frauenhauses in unserer Re-

gion. Im Jahr 2025 sind 272 Annäher-

ungs- und Betretungsverbote, die 

die Polizeit in Gewaltsituationen 

ausspricht, im Mühlviertel verhängt 

worden. Das ist ein weiterer Anstieg 

um 5 %“, sagt die SPÖ-Abgeordnete 

Sabine Schatz. 

„Frauenhäuser ermöglichen es Frau-

en, aus akuten Gewaltsituationen 

auszubrechen und schaffen die not-

wendige Distanz und den Schutz vor 

den Gewalttätern“, sagt Schatz.

Das Frauenhaus  Mühlviertel wird 6 

Frauen und 12 Kindern Platz bieten 

und Anfang 2027 den Betrieb auf-

nehmen. 

Das Frauenhaus wird im Unteren 

Mühlviertel errichtet. Um den größt-

möglichen Schutz zu gewährleisten, 

wird der genaue Standort aber nicht 

bekannt gegeben.

Frauenreferentin LHStv.in Christine Haberlander und Abg.z.NR Sabine Schatz 
setzen mit den Frauen des Vereins Frauenhaus Mühlviertel den symbolischen 
Spatenstich für das Frauenhaus im Unteren Mühlviertel.

 „Mit der Errichtung eines Frauen-
hauses im Unteren Mühlviertel 
schaffen wir eine notwendige 
Schutzeinrichtung für gewaltbe-
troffene Frauen und ihre Kinder in 

unserer Region.“
Abg.z.NR Sabine Schatz

Vorsitzende Frauenhaus Mühlviertel
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Frauenreferentin LHStv.Frauenreferentin LHStv.inin Christine Haberlander und Abg.z.NR Sabine Schatz  Christine Haberlander und Abg.z.NR Sabine Schatz 
setzen mit den Frauen des Vereins Frauenhaus Mühlviertel den symbolischen setzen mit den Frauen des Vereins Frauenhaus Mühlviertel den symbolischen 
Spatenstich für das Frauenhaus im Unteren Mühlviertel.Spatenstich für das Frauenhaus im Unteren Mühlviertel.
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Info:
Gerhard Heger wird vorerst bis zur 
Wahl den Vorsitz übernehmen!
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Wir gratulieren
den Jubilar:innen!

17.12. |  Weihnachtsfeier für unsere Mitglieder mit Catering vom 
Sportcafe. Thomas verwöhnte uns mit Rindsschnitzel mit Band- 
nudeln und Gemüse, Hühnerbrust gefüllt mit Frischkäse oder  
Kürbis-Risotto. Musik und Gedichte rundeten die Feier ab.

03.12. | Kaffeenachmittag 
mit Nikolaus und Krampus.  
Es gab wieder Sackerl vom 
Nikolo. Danke an Nikolo  
Josef Enzenhofer und Kram-
pus Franz Schnabl und dem 
Kaffeeteam.

13.12. | Beim Luftenberger 
Adventmarkt waren wir mit 
Pommes, heißem Aperol 
und Glühmost vertreten.

Rückblick 2025/2026

29.11. | Ausflug zum Weihnachtsmarkt 
nach Weitra NÖ

Gerhard Heger | Obmann

Aktivitäten




